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Duales Pflegestudium 
Quo vadis Pflege? 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die erste Verhandlungsrunde für einen neuen Tarifvertrag zum du-
alen Pflegestudium zwischen dem dbb, der für seine Mitgliedsge-
werkschaft Gewerkschaft für das Gesundheitswesen (GeNi) ver-
handelt, und der Vereinigung kommunaler Arbeitgeber (VKA) star-
tete am 12. April 2024 in Berlin.  
 
 
Der Praxis gerecht werden 
Die VKA legte einen ersten Entwurf zum Tarifvertrag vor. Dieser Ent-
wurf war inhaltsgleich mit dem Tarifvertrag für Studierende in einem 
dualen Hebammenstudium im öffentlichen Dienst. Der dbb stellte klar, 
dass die Ausgangs- und Problemlage beim Hebammenstudium eine 
andere war. Aus diesem Grund müssen Regelungen her, die dem du-
alen Pflegestudium gerecht werden. Die Positionen sind soweit ausge-
tauscht. Für den dbb steht nach dieser Runde fest, dass dieser sich mit 
einem vorgefertigten Tarifvertrag ohne intensive inhaltliche Auseinan-
dersetzung mit Für und Wider aller Positionen nicht abfertigen lassen 
wird! 
 
 
Ausblick 
Nun gilt es, sich für die nächste Runde zu wappnen und in die Diskus-
sion einzusteigen.  
 
Der nächste Termin ist für den 4. Juni 2024 in Berlin geplant.  
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der GeNi! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb und die GeNi helfen! 
 

Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Be-
schäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstüt-
zung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im 
Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich über-
zeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die 
Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Die GeNi weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner privati-
sierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der GeNi. 
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, www.geni-online.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in der GeNi – es lohnt sich! 

 

Hintergrund 
 

Ein duales Pflegestudium ist für all diejenigen interessant, die sich zur 
examinierten Pflegefachkraft ausbilden lassen, aber gleichzeitig wei-
tere Kompetenzen für andere verantwortungsvolle Aufgaben erwer-
ben möchten. Duale Pflege-Studiengänge sind immer mit einer Be-
rufsausbildung verknüpft. 
 

 
Beitrittserklärung 
 
 
Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in die Gewerkschaft für das Gesundheitswesen (GeNi) im dbb. 
 
 Frau   Herr 
 
Name: ________________________________  Vorname: ___________________________ 
 
Geburtsdatum: __________________________  
 
PLZ/ Wohnort: __________________________  Straße: _____________________________ 
 
Email: _________________________________  Telefon: _____________________________ 
 
Arbeitgeber: ____________________________  Arbeitsbereich: ________________________ 
 
 
 Tarifbeschäftigte/r   Beamtin/ Beamter 
 
Datenschutzhinweis: Die GeNi erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder unter Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen zur Erfüllung der in der Satzung 
aufgeführten Zwecke und Aufgaben (Name und Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummern und E-Mail-Adressen, Geburtsdatum, Fachgruppe) Durch ihre Mitgliedschaft und die damit 
verbundene Anerkennung der Satzung stimmen die Mitglieder der • Erhebung, • Verarbeitung (Speicherung, Veränderung und Übermittlung),• Nutzung ihrer personenbezogenen Daten im 
Rahmen der Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke der GeNi zu. Eine anderweitige Datenverwendung (z.B. Datenverkauf) ist nicht statthaft. 
 
 

_______________________     ___________________________________ 
Datum        Unterschrift 
 
 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Antrag an eine der regionalen Fachgruppen, oder senden sie das Formular an:  
 
GeNi Geschäftsstelle 
Raffaelstraße 4 
330177 Hannover 
 
oder: geni-geschaeftsstelle@htp-tel.de 
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